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Fremdwörter sind Glückssache

Ich wollte Dich nicht vor den Gästen unterbrechen, Amalie, aber: Im Gesicht oder sonstwo am
Körper kann man ein Ekzem haben, jedoch niemals Exzesse. Dann konsultiert man einen Arzt,
insultiert Ihn aber keinesfalls, und man geht in die Poliklinik. Polo aber ist ein Ballspiel

Ruf Ihn doch rasch anl

«Ein Telephon mit Neapel? Jetzt um
sieben Uhr abends? Ausgeschlossen.
Wir sind nicht in der Schweiz!» Nein,
das sind wir nicht, sondern in Salerno,
im gelobten Land Italien. Und hier hat
man um 7 Uhr abends nicht zu teiephonieren.

Das Telephonamt ist doch zu.
Nachtdienst? «Bitte, Signorina, haben
Sie etwa Lust, die ganze Nacht
aufzubleiben, um Stöpsel zu bedienen? Ich
nicht.»

So ist es. Man kann per Auto Neapel
in einer Sfunde erreichen, wenn's wirklich

so dringend ist. Aber hier ist nie
etwas dringend. Wir werden warten bis
morgen.

Um 07.50 Uhr sind wir bei der Post,
finden kein Telephon, fragen, merken
dafj das Telephonamt zwei Häuser weiter

vorn ist. Seufzend denken wir an
unsere brüderlich vereinte PTT.

|" WEGGIS ..POSTAI
Pension ab Fr. 14.50, Restaurant - Dancing - Bar

Gedeckte PERGOLA direkt am See. Tel. 821251

07.55 Uhr. Bis 8 Uhr werden wir
sowieso warten müssen. Hinten sitzen zwei
Telephonfräuleins und schnattern. Efwas
nach 8 Uhr kommt die dritte, macht aber
keine Miene, sich des Mantels zu
entledigen, sondern hilft den andern, das
in munteren, italienischen Lauten
plätschernde Bächlein zu verstärken. - Dann
scheint aber doch System in die Sache
zu kommen. Die Nachzüglerin hat schon
ihren schwarzen Berufsmantel an. Nur die

Alex Imboden
lächelt und zwar mit Recht, denn er hat das neben dem .Walliser
Keller" gelegene alt- und weltum bekannte .Restaurant
Emmentalerhol" mitübernommen. - Da muss die Zunge schnalzen und

der Gaumen lachen

Schürzenbänder flattern noch ungebunden.
Doch die Donna eilt jetzt geschäftig

hin und her jedesmal, wenn sie in
Schalternähe kommt, hoffen wir (Das
Wir bezieht sich auf eine ganze Reihe
von Wartenden.)

Da kommt sie endlich, bringt eine
Beige Zeftelchen mit, steckt zwischen
je zwei und zwei ein Stück Durchschlagpapier,

und nun kann's losgehen. Ich
schöpfe Atem: «Prego ...» aber da ist
mir schon einer zuvorgekommen. Ach,
wir langsamen, dickköpfigen Schweizerl
Beim zweiten Mal gelingt's. Sie kritzelt
unser Anliegen auf eines der Zettelchen
(hoffentlich kennen sie sich hinten in
dieser Schrift aus). Auch vergessen wir
nicht, mit nachdrücklicher Miene das
Zauberwort hinzufügen: urgentel
Dringend! Sonst würde es wohl 12 Uhr.
Urgente aber beansprucht nur wenige
Minuten. Endlich ertönt das erlösende
Pronto! Es lebe die Technik! Sie lebt
auch in Italien. SM

Kopfschmerzen
Monatsschmerzen

Migräne
Rheumatismus
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